
                                                                                      

WASP WAND  

- Verlängerungslanze für Birchmeier DR5 Tankstäubegerät - 

Zusammenbau und Bedienungsanleitung 

1. Zunächst den Verschlußstopfen am Ende der Verlängerungslanze abziehen (Abb.1).  

2. Verlängerungslanze (in einem ersten Schritt) soweit möglich teleskopartig auseinander ziehen.  

3. Zur vollständigen teleskopartigen Streckung der Lanze (im zweiten Schritt) den flexiblen transparenten 

Innenschlauch solange in die Lanze hineindrücken, bis die feine Lanzenspitze am Ende erscheint. An 

der Lanzenspitze kann die Lanze bis zur vollen Länge auseinander gezogen werden.  

4. Um den flexiblen transparenten Innenschlauch der Verlängerungslanze mit dem Handgriff des DR5 

Tankstäubegerätes zu verbinden, empfiehlt sich das Handstück vom Stäubegerät abzuschrauben, um 

das Aufschrauben auf den Lanzenschlauch zu erleichtern (Abb. 2).  

5. Dann wird schließlich die beigefügte flexible Spitze auf das schlanke Ende der Verlängerungslanze 

aufgeschraubt (Abb.3) und in die gewünschte Position gebogen.  

6. Zum Halten der Verlängerungslanze immer sowohl Lanzengrundsegment als auch Handstück halten.  

7. Vor dem Abnehmen der Verlängerungslanze ist grundsätzlich der Druck imDR5 abzulassen.  

8. Sollte der flexible Innenschlauch der Lanze durch feste Staubansammlungen verstopft sein, so kann 

vorübergehend der zusätzlich beiliegende Reinigungsschlauch (Abb.4) aufgeschraubt, und z.B. mittels 

einer Fahrradpumpe frei geblasen werden.  

9. Bei der Lagerung sind direktes Sonnenlicht und hohe Temperaturen zu vermeiden. Zudem ist 

sicherstellen, das der flexible Innenschlauch nicht geknickt wird.  

10. Staub nicht für längere Zeit in der Verlängerung lagern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Abb.1                                                       Abb.2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Abb.3                                                            Abb.4  


